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„Nachhaltigkeit muss gelebt

werden und für Konsumenten

nachvollziehbar sein.“

Ein Beitrag von Benedikta Springer

[ÖKOLOGISCHE VERANTWORTUNG ]

Das Thema Nachhaltigkeit ist niemals out, ganz im Gegenteil, 
es wird wichtiger denn je. Dabei suchen Patienten auch vermehrt
nach ökologischen Produkten für ihre tägliche Zahnpfl ege. Das Unter-
nehmen SUNSTAR betrachtet das Thema Nachhaltigkeit aus ganz -
heitlicher Sicht und setzt auf eine möglichst lokale Produktion. 
Jürgen Butz, Leiter technische Entwicklung, und Hannes Hauser, 
Nachhaltigkeitsbeauftragter bei SUNSTAR Interbros, beantworten 
Fragen rund um das Thema Nachhaltigkeit und erläutern, was bei 
SUNSTAR getan wird, um die Entwicklung und die Produktion 
von Mundpfl egeprodukten ökologischer zu gestalten.
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MEET THE FUTUREMEET THE FUTURE

1

Grüne Karton-
verpackungen: Auch im 

Verpackungsbereich setzt 
das Unternehmen überwie-
gend auf Rohstoffe aus recy-

celten und zertifizierten 
Materialien.
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Herr Hauser, SUNSTAR hat eine Nachhaltigkeitsstrategie erarbeitet
und darin Ziele wie z. B. die Reduzierung der CO2-Emissionen und des
Wasserverbrauches sowie die Verwendung von Verpackungen und 
Behältern aus recycelten Kunststoffen oder Kunststoffen aus Biomasse 
festgeschrieben. Wie setzen Sie diese Ziele im Produktionswerk
SUNSTAR Interbros in Schönau im Schwarzwald um?  
Zur effektiven Reduktion der CO2-Emission ist es wichtig, zu wissen und zu ver-
stehen, was die wesentlichen Treiber der Emissionen sind. Hierzu erstellen wir 
schon seit 2019 jährlich eine detaillierte CO2-Bilanz. Durch diverse Maßnahmen, 
wie zum Beispiel die Umstellung von einem Strommix auf aus 100 Prozent Was-
serkraft erzeugten Strom, ist es uns gelungen, den CO2-Ausstoß im Jahr 2020 
um circa 28 Prozent zu reduzieren. In Zahlen bedeutet dies eine Reduktion von 
über 2.000 Tonnen CO2. Wir arbeiten kontinuierlich daran, die Emissionen weiter 
zu reduzieren. So wird der Maschinenpark schon seit Jahren sukzessive erneuert, 
das heißt ältere Maschinen werden durch neuere, sehr viel effizientere und ener-
giesparende Anlagen ersetzt. Weitere Investitionen im Jahr 2021 und den Folge-
jahren, wie zum Beispiel die komplette Umstellung der Produktionsbeleuchtung 
auf LED sowie die Wärmeisolation verschiedener Anlagen, brachten eine zusätz-
liche jährliche CO2-Einsparung von weiteren zehn Prozent. 
Energie so effizient wie möglich zu nutzen, Verschwendung zu vermeiden und 
die Umwelt zu schonen, ist oberstes Ziel bei SUNSTAR Interbros. Deshalb sind 
wir schon seit Jahren nach ISO 14001 (geprüftes Umweltmanagement) sowie 
nach ISO 50001 (Energiemanagement) zertifiziert. Bereits im Jahr 2012 haben wir 
unsere gesamte Dachfläche von etwa 7.000 Quadratmetern mit Photovoltaik-
modulen bestückt (Abb. 2), um einen Teil des Strombedarfs über Sonnenenergie 
abzudecken (600 KWp Installationsleistung). Aktuell investiert SUNSTAR über 
eine Million Euro in eine zusätzliche Photovoltaikanlage am Standort Schönau; 
hierzu werden die Mitarbeiterparkplätze mit Carports ausgestattet, welche als 
neue Photovoltaikfläche dienen. 

So werden
GUM-Produkte
nachhaltiger

SUNSTAR arbeitet auf zwei Ebenen 
nachhaltig: global und lokal. 
Aus globaler Sicht orientiert sich 
das Unternehmen an dem 4R-Modell
(REDUCE, REUSE, RECYCLE, RENEW)
und setzt dieses so um:

REDUZIEREN: Verringerung von
CO2- und anderen Emissionen an 
den Unternehmensstandorten 
sowie von Kunststoffmengen, die
in unseren Produkten verwendet 
werden. Ferner verfolgt SUNSTAR 
den Ansatz der möglichst lokalen 
Produktion, was zu einer zusätz-
lichen Verringerung der CO2-Emis-
sion beiträgt. So werden zum
Beispiel alle GUM SOFT-PICKS,
die in Deutschland verkauft
werden, auch in Deutschland
hergestellt. 

WIEDERVERWENDEN: Förde rung 
der Wiederverwendung von Pro-
dukten und ihrer Bestandteile.

RECYCELN: Förderung eines
recyclingfähigen Produktdesigns 
und der Verwendung von recycel-
baren Materialien. 

ERNEUERN: Förderung des Ersatzes 
von aus Erdöl gewonnenen Mate -
ri alien zum Beispiel durch die
sukzessive Umstellung auf Karton-
verpackungen sowie der Einsatz
von Rohstoffen biologischen
Ursprungs. 

1

2

3

4
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Bereits im Jahr 2012 hat SUNSTAR seine gesamte

Produktionsdachfl äche von circa 7.000 Quadratmetern

mit Photovoltaikmodulen bestückt.

© SUNSTAR Deutschland GmbH
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Herr Butz, Stichwort Produktentwicklung: welche 
Maßnahmen verbessern hier Ihre Ökobilanz?
Nachhaltigkeit fängt bei uns bereits bei der Produktent-
wicklung an. So wurden zum Beispiel bei unserem neuen 

GUM SOFT-PICKS PRO Lösungen entwickelt und inte -
griert, welche die Reinigungsleistung des Produktes verbes-

sern und zusätzlich die Langlebigkeit erhöhen. Dies wirkt sich 
nicht nur positiv auf die Ökobilanz aus, sondern spart auch Geld für 

Anwender. Im Verpackungsbereich setzen wir bereits heute überwiegend Roh -
stoffe aus recycelten und zertifizierten Materialien (z. B. FSC-zertifizierten Karton) 
ein. Weiterhin haben wir 2024 in eine neue Karton-Verpackungsanlage investiert, 
mit der herkömmliche Kunststoff-Primärverpackungen durch recycelbare Karton-
verpackungen ersetzt werden können. Diesen Weg wollen wir in der Zukunft wei-
terverfolgen, auch wenn wir bereits heute schon, in vielen Bereichen, die für 2030 
geplanten Unternehmensziele erfüllen.

* D
ie

 B
ei

tr
äg

e 
in

 d
ie

se
r R

ub
rik

 s
ta

m
m

en
 v

on
 d

en
 A

nb
ie

te
rn

 u
nd

 s
pi

eg
el

n 
ni

ch
t d

ie
 M

ei
nu

ng
 d

er
 R

ed
ak

tio
n 

w
id

er
.

D
ie

 B
ei

tr
äg

e 
in

 d
ie

se
r R

ub
rik

 s
ta

m
m

en
 v

on
 d

en
 A

nb
ie

te
rn

 u
nd

 s
pi

eg
el

n 
ni

ch
t d

ie
 M

ei
nu

ng
 d

er
 R

ed
ak

tio
n 

w
id

er
.

Bisher in den USA,
jetzt im Schwarzwald her-

gestellt: Seit Anfang 2025 wird 
die GUM CLASSIC Zahnbürste,

die erste biobasierte Zahnbürste 
aus dem Hause SUNSTAR,

regional gefertigt.

Derzeit gibt es viele nachhaltige 
Alternativen zu Plastik, wie 
Bambus, Mais oder Zuckerrohr. 
Wie setzt SUNSTAR diese ein?
Butz: Auch bei dieser Fragestellung 
gilt es, die ökologische Gesamtbilanz 
eines Produktes inklusive aller darin 
verarbeiteten Materialien im Auge zu 
behalten, auch unter dem Gesichts-
punkt wie, wo und unter welchen Be-
dingungen diese hergestellt werden. 
Deshalb gehen wir verstärkt den Weg 
der lokalen Produktion mit dem Be-
kenntnis zum Produktionsstandort 
Deutschland und versuchen, auch die 
Rohmaterialien möglichst lokal ein-
zukaufen. So haben wir uns auch be-
wusst gegen die Verwendung von 
Biomaterialien entschieden, die vor-
wiegend im weit entfernten Aus land, 
oft in Monokulturen und unter kaum 
nachvollziehbaren Bedingun gen, her-
gestellt und aufwendig nach Deutschland 
transportiert werden müssen. 
Dennoch fertigen wir auch biobasierte 
Produkte an. Seit Anfang 2025 produ-
zieren wir die GUM CLASSIC Zahn-
bürste, die erste biobasierte Zahn -
bürste aus dem Hause SUNSTAR 
(Abb. 3). Bislang wurde diese Bürste in 

Next Generation-
Nachhaltigkeit schon
im Blick

Alle erwähnten Maßnahmen und unser
ganzheitlicher Ansatz zeigen, dass Pro-
dukte aus unserem Hause, wie zum Beispiel
unsere GUM® SOFT-PICKS® oder die neue
GUM CLASSIC Zahnbürste, zu Recht zu den 
nachhaltigen Produkten gezählt werden kön-
nen. Und wir arbeiten bereits unter einem 
Dach (und in diesem Fall sogar wörtlich ge-
meint, denn die SUNSTAR Deutschland sowie 
die SUNSTAR Interbros teilen sich gemeinsam 
einen Standort) an der Entwicklung und der 
Produktion der nächsten Generation
nachhaltiger Produkte.    

(Hannes Hauser, Nachhaltigkeits-
beauftragter bei SUNSTAR Interbros)

3

Infos zum
Unternehmen

© Porträts/Foto: SUNSTAR Deutschland GmbH
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1 Vertriebsgesellschaft, zuständig für den deutschen Markt

„Greenwashing vermeiden
wir, indem wir unsere werb-
lichen Maßnahmen durch
objektive Zertifizierungen
belegen.“

(Hannes Hauser)

SUNSTAR Deutschland bietet mit

GUM® SOFT-PICKS® ein durch ClimatePartner

zertifi ziertes Produkt an.

4

jedes unserer Produkte zu erstellen, und weitere Maßnahmen 
zu definieren, um diese kontinuierlich zu verbessern. 
Hauser: Greenwashing vermeiden wir, indem wir unsere werb-
lichen Maßnahmen durch objektive Zertifizierungen belegen. 
So bietet Die SUNSTAR Deutschland1 mit unseren GUM® SOFT-
PICKS® ein durch ClimatePartner zertifiziertes Produkt an (Abb. 4). 
Die Zertifizierung bedeutet hierbei, dass alle fünf Schritte im 
Klimaschutz erfüllt und für jeden überprüfbar sind. Zu den Schrit-
ten gehören PCF berechnen (PCF = Product Carbon Footprint), 
Reduktionsziele setzen, Reduktionen umsetzen, Klimaschutz-
projekte finanzieren und transparent kommunizieren. 

Weitere Infos zu GUM auf: 
professional.sunstargum.com/de-de.
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ANZEIGE

unserem Werk in den USA aus konventionellem Kunststoff 
hergestellt und in einem Kunststoffblister verpackt. Nun 
wird diese für Deutschland und den europäischen 
Markt lokal im Schwarzwald angefertigt. Das nach dem 
Massebilanzverfahren eingesetzte biobasierte Material, das 
für diese Zahnbürste verwendet wird, wird aus Tallöl ge-
wonnen. Tallöl ist ein Abfallprodukt der Zellstoffproduk -
tion. Durch die Zertifizierung der gesamten Produktions-
kette nach dem ISCC Plus Standard ist die Ökobilanz des 
Produktes sichergestellt. Verpackt wird die Ware nun nicht 
mehr in einer Kunststoffverpackung, sondern komplett 
in einem recycelbaren Karton. 

Oft ist ja von „Greenwashing“ die Rede, 
also dass Produkte den Anschein machen, 
nachhaltig zu sein, ohne dass es hierfür eine 
fundierte Grundlage gibt. Wie möchte 
SUNSTAR sicherstellen, eine nachhaltige 
Produktion zunehmend zu fördern? 
Hauser: Wie bereits erwähnt kann wirkliche 
Nachhaltigkeit nur gesamtheitlich betrachtet 
und erreicht werden. Nachhaltigkeit muss ge-
lebt werden und für den Konsumenten objektiv 
nachvollziehbar sein. Wir haben bereits konkrete 
Maßnahmen vorgestellt, die wir durch die jährliche 
Erstellung einer CO2-Bilanz auch entsprechend 
quantifizieren können. Hierfür arbeiten wir bereits 
seit 2019 mit der Firma ClimatePartner zusammen, 
einem Dienstleister und Projektanbieter im Bereich Kli-
maschutz, der eine objektive Bilanzierung für uns durch-
führt. Hierdurch ist es uns möglich, eine Ökobilanz für 
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The coolest Roadtrip …

Erleben Sie die Rallye 8000:

Erfahren Sie in diesem Interwiew mit dem Veranstalter und 

Horst Weber: 

Horst Weber: 
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Horst Weber: 

Horst Weber: 

Horst Weber: 

Zahnarzt Thorsten Pudenz, Dortmund,

über die Rallye-8000 Nordkap 2024



The hottest Roadtrip …

Die Rallye bietet auch eine Tour durch die Sahara. Was 
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Horst Weber: 
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Horst Weber: 

Lutz Gehrke

Zahnarztpraxis Ludwigsfelde

über die Fortbildungsreise Rallye 8000 Sahara 2024
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